
Damengauschießen 2008 in Ammerndorf 
Reiche Beute für die Teilnehmerinnen der KPSG Fürth

Und jedes Mal werden es wieder ein paar mehr! - Mit 7 von insgesamt 152 
Teilnehmerinnen erreichte die KPSG Fürth in diesem Jahr bei der Meistbe-
teiligung bereits Platz 6. Allerdings ist dies noch steigerungsfähig: Die (flugs 
verdoppelte) Prämie für Platz 1 nahmen mit je 25 Schützinnen die Damen 
aus Meiersberg und Oberasbach gemeinsam mit nach Hause.

Doch auch unsere Starterinnen - Melanie Hertel,  Ramona Hertel,  Sandra 
Huber, Ursula Kulla, Manuela Paul, Sonja Pierskalla und Elisabeth Pühler - 
erzielten reiche Beute: Den Meisterpokal Luftgewehr gewann Melanie Hertel 
mit 104,9 Ringen, den Meisterpokal Luftpistole errang Sonja Pierskalla mit 
94,2 Ringen. Außerdem platzierte sich z.B. bei der Tiefschusswertung der 
Glücksscheibe Manuela Paul mit einem 5,0-Teiler auf Rang 1 und Sandra 
Huber mit einem 12,9-Teiler auf Rang 2. Sogar für die Mannschaftswertung 
konnten wir 2008 wieder starten: Platz 7 für unsere Luftgewehr-Mannschaft, 
bestehend aus Melanie Hertel, Sandra Huber und Manuela Paul. 

Unsere Festscheibenplatzierungen konnten sich ebenso sehen lassen und 
bescherten uns tolle Preise. So fanden beispielsweise ein DVB-T-Antennen-
set,  ein  Messerblock,  eine  Wetterstation und  verschiedene Küchengeräte 
stolze neue Besitzerinnen.

Unsere Damen schwer mit den Schätzen des Orients beladen
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Das Damengauschießen war  aber  auch unser  erster  offizieller  Auftritt  im 
neuen einheitlichen Sport-Outfit. Das flexible Konzept hat sich dabei bestens 
bewährt: Vertreten waren Softshell-Jacken, Fleece-Jacken und eine Fleece-
Weste, alles in Schwarz mit weißem Gesellschaftsemblem. Die Unterschie-
de in Stoff und Schnitt sind erwartungsgemäß nicht aufgefallen, der einheitli-
che Auftritt hingegen schon. 

Den Höhepunkt der Preisverteilung bildete jedoch wieder das Kuchenbuffet. 
Unsere Schützenschwestern aus Ammerndorf konnten hier jedem Vergleich 
mit  einem Kaffeehaus standhalten.  Die reiche Auswahl  bot  für  jeden Ge-
schmack genau das Richtige. Und auch die Organisation war spitze! Sogar 
unsere männliche Begleitung durfte hier mitnaschen – gegen einen kleinen 
Obolus in die Vereinskasse, versteht sich.

So hatten wir wieder viel Spaß und freuen uns auf das nächste Jahr!

eofia
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